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Schachtloch

Schlagwörter: See, Bergbaufolgelandschaft 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bennewitz

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

An der Stelle des heute als Schachtloch bezeichneten Tagebaurestsees südwestlich der Ortschaft Altenbach und südlich der von

Zeititz nach Altenbach führenden Hauptstraße lag bereits vor dem Abbau der Braunkohle ein Teich. Die vorübergehende

Trockenlegung und Eröffnung der Gräflich Hohenthalschen Braunkohlenwerke erfolgte Mitte der 1860er Jahre durch Carl Julius

Leopold Graf von Hohenthal-Püchau, den Besitzer des Rittergutes Leulitz. Das Verhältnis von Kohle und Abraum war dabei ein

sehr günstiges. Zeitweise waren bis zu 80 Arbeiter in der Grube beschäftigt, die nach dem natürlichen Grundwasseranstieg

wiederum eine Wasserfläche von etwa 4,7 Hektar füllt.

Als Zeugnis der bereits im 19. Jahrhundert in der Region um Wurzen verbreiteten Braunkohlengewinnung ist das Schachtloch von

bergbaugeschichtlicher und regionalgeschichtlicher Bedeutung.

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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Schachtloch

Schlagwörter: See, Bergbaufolgelandschaft
Ort: Altenbach
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 20 57,92 N: 12° 40 43,84 O / 51,34942°N: 12,67884°O
Koordinate UTM: 33.338.361,54 m: 5.691.240,82 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.547.399,53 m: 5.690.736,86 m
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